
Frauen-Meisterschaften 

Dank der Initiative der Referentin für Frauenschach in Schleswig-Holstein Britta Leib 
fanden die offenen Landesmeisterschaften der Landesverbände Schleswig-
Holstein und Hamburg in einer gemeinsamen Veranstaltung vom 4.-6. Mai in Mölln 
statt. Das Turnier wurde zu ihrem 50-jährigen Jubiläum durch die Möllner 
Sportvereinigung von 1862 e.V. im  Sportlerheim auf dem Waldsportplatz 
vorzüglich ausgerichtet: Mike Schlüter und die Schiedsrichter Wolfgang Krüger und 
Martin Reinke sorgten mit Kompetenz und freundlicher Fürsorge für eine gute und 
harmonische Atmosphäre, an der natürlich auch die 21 Teilnehmerinnen aus 
Schleswig-Holstein und Hamburg, aber auch aus Mecklenburg-Vorpommern und 
Sachsen – Britta Leib kommt ursprünglich aus Dresden – großen Anteil hatten. Mich 
selbst haben Mike Schlüters Schlussworte, Mölln stehe auch für die nächste 
Meisterschaft gern wieder zur Verfügung, schon verführt: Der Spiegelsaal, sonst 
auch von den Tänzern der Sportvereinigung genutzt, böte Platz für eine weit größere 
Hamburger Beteiligung: 40 bis 50 Teilnehmerinnen wären locker möglich, und Mölln 
ist einen (zweiten, dritten …) Ausflug wert!
Tatsächlich war nur die Schleswig-Holsteiner Spitze vertreten, und die 
Turnierfavoriten Luba Kopylov (SK Doppelbauer Kiel) setzte sich mit 4½ aus 5 
auch knapp vor Katrin Dämering und Simone Frübing (beide 4) durch. Platz 2 und 3 
in der Landesmeisterschaft von Schleswig-Holstein erspielten sich mit 3 ½ Punkten 
Anke Freter (SK Norderstedt) und Ulla Hielscher (SK Doppelbauer Kiel).
Auch um die Hamburger Meisterschaft gab es ein echtes Endspiel, das Lisa 
Zimmermann (Bille SC) gegen Relana Sabban (SKJE) gewann. Mit 2½ aus 5 
belegte die beste Hamburger Spielerin zwar nur den geteilten 11. Platz, aber Lisa 
darf nun als Hamburger Meisterin zur Offenen Deutschen Meisterschaft nach 
Gladenbach fahren. Ihre Teilnahme an der Landesmeisterschaft der Frauen 
verdanken wir übrigens nur dem Umstand, dass ihr erster Versuch, sich zum Haspa-
Pokal in Bargteheide anzumelden, vergeblich  war. Nun wird Bargteheide vielleicht 
zum Übungsturnier für die Deutsche Meisterschaft …
Neben Lisa Zimmermann erhielten auch Helma Corian (BSG Gruner & Jahr) und 
Sabine Herrmann (Mümmelmannsberger SV) als Zweite und Dritte der Hamburger 
Wertung mit je 2 Punkten auf den Plätzen 13 und 14 die schönen Kristall-Preise, 
ausgewählt von Mike Schlüter. Relana Sabban und Sarah Heerwaldt vom SKJE 
vervollständigten immerhin ein Hamburger Quintett und werden hoffentlich für die 
Veranstaltung auch im Hamburger Jugendschach werben. 
Alle Ergebnisse und Tabellen finden sich unter http://schachverband-sh.de/
Abschließend noch einmal ein herzlicher Dank aus Hamburg nach Schleswig-
Holstein – wir kommen gern wieder und hoffen auch, Euch bei den Offenen 
Hamburger Blitz- und Schnellschachmeisterschaften der Frauen am 25. und 26. 
August im HSK Schachzentrum begrüßen zu dürfen!


